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Montags , den 6" ° Iuny 1785.
Unter Sc . König !. Majestät von Preußen rc. rc.

Unsers allergnädrgsten Königs und Herrn allerhöchsten
Approbation , und auf Dero Special - Befehl.

Wöchenrliche OstFriesische

von allerhand , zum gemeinenBesten überhaupt , auch zur
Beförderung Handels und Wandels -dienenden Sachen .'

Avertiss e m ent.
Es wirdhiermit betank gemacht , daß am Zten Iunii als am nächsten Mittwoche«

ans den Schloß die Derbeßerung der Äcken Schräncke rc . in der Königl. Regreruirgsregi--
st . aturrc . öffenrüch ausvel düngen werden sollen mit der Li . ferung von

r . 58 Fuß ii Zoll gr . Lieleu . r.



2 . 6gs Fuß lH Zok führen dito;
Z. z Z4 Fuß l Zoll dtto dcko.
4 - szz Fuß du ' cbgelchnilt n dtto.

Die Annehmer der Z- mmer - Arbeit u : d kalirn können sich des Nachmittags «M
2 llhr auf dem Schloßt emsinden, Bestecke emschen ur. d a ;: nrhn'. cn . Au ; ch de-« 2te»
Juni » i 785 . Hermes.

Sachm ^ so zu verkaufen.
r Fulff Drtmers wist srevwillig , firne Warsstätte ztz Victorbur , öffentlich

»erkaufen lassen. Die Brulanden werde » diefia Herbst , das Hans und kre Grünlandeu
May i ? L6 angetrcten. Kaustusiige wollen sich den 7 ken Jur . des Mittags um r Uhr
in Hiele Siebels Haus zuVrctorbnr crnfinden . tzandruoneL sind bey dem tzvuuiiißwns-
Rach -Leuker einzufihen

Wryert Rippe » Meinls , will freywiüig , firne Warfstätke zu Victorbur,
eum anncxis et prttrneutirs den 7trn Jua . des Nachmittags rn Hiele Sicbels Hanse da¬
selbst , öffentlich verkaufen. lassen . Looditiones sind bei den». Lvmmißionsrach Reuter
emzusehen.

2 Des Hausmanns Ihme ! Eiben und dessen Ehefrau in Dammssum Efiner
Antts sämtliches beschriebenes Hausgträrhe und Hausmannrbeschlag, fiLam bevorstchsn-
tten Juni zur Befriedigung der Herwo Justizcoinmrßaricn Mencke , und Kcktler , mnnö.
nonnne des Kaufmanns Hrn . Pet . Jacob Wieburg ., cur. Kaufmann Krüger Nachlasses
mm . und des Bäckermeisters Lammert Haussen von Ehwegen in Esens , Vormittags um
9 tchr in Dammssam öffentlich durch dea Ausmiener Euckrn verkauft werden,

z Der Herr Prediger Rahufin in Leer ist freiwillig gesonnen, das von ihm
selbst bewohnt werdende zu Leer an der Osterstraße liegende ansehnliche Haus mir Scheune
und doppelten Garten , am anstehenden 15 Junii zu Leer ans der Schule öffentlich ver¬
kanten zu lassen. Dessällige Tonditiones können bei dem Ausmiener Schelten abgeson¬
dert werden.

4 Auf erhaltenen prartur gerichtlichen Corifiu« ist Franz Müller Jhnck « Ehe*
frairresp drei , gerichtl bestellter kuratvr Herr Auditeur Ohmstede zu Jever entschlossen,
nachfolgende Grundstücken , als:

r , Dir beym Hockfiehl kelegeue , die Daucrey genannte Hcerdstätte- weiche an-
einer schönen Behausung und 4ZZ Matte » Landes bestehet, nebst angehörigen Eezäuue,
auch Kirchen und Lägerstellen.

2 , Das Haus §ey dieftr Danerry , nebst einen kleinen Acker Gartenlandes , wel¬
ches zu aen Wohnungen eingerichtet ist

5, Das Hans auf Hocksuh ! mit eine« Garte », weiches anitzo von Harm GarrictS
FÄsS heuerlich verabnutzel wird.

4, Wer Archer Garlruland zu de« Hanfi Key der Danerey snb Ns . s gehörig,
» ovo»
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Wovon gegenwärtig ein Acker sv Frerich Lader , -einer an Hinrich Lüers und s an ebrk
demselben bis May 178L verheuert find » ^ ^

am Donnerstage de « rgten Iuly d. I . in des Gastwirths Trouchon Behau»
fang aus freier Hand öffentlich zu verkaufen. Die etwaigen Liebhaber zu einem oder an¬
dern der tu verkaufenden Stücke beliebe» sich am bestirnten Tage und Orte Nachmittags
L Uhr einfindcn uud nach denen Bedingungen die alsdenn vorgeleget werden sollen, mäh
vorher» bep dem Herrn Äudtteur Ohmstede «achgeschen werden können, nach Gefalle«
kaufe ».

5 Dem Pub ' ico wird hierdurch bekannt gemacht , daß kürzlich aus der König !.
Porcckai « Fabriquc zu Berlin eine große Quantität Porceilaia in Kisten , alsCaffe - kho«
cviade und Lheetassen mit und ohne Henkel, diverse Sorten Spühlkummen , Zuckerdosen,
Tcll . r, Cüffe und Milchkanne», Schüsseln, TheetSpfe, Lheebüchsen ic . hier angelarget,
« ad bey öffentlicher Auction iu der König! . Renthey zu Emden durch die Stadts - AuS-
nriener Storch und v . Leiten verkaufet werden sollen. Den 15 Juni « a . c. Morgens nm
y Uhr ivird der Anfang damit gemacht und folgenden Lagen continuirrt werden, weshalb
Kauflusi ge sich daselbji einstnden , such die Sachen drei Lage Archer in Augenschein neh¬
men könne«.

6 ver .Laalcke Hayvks' in Darghott beschriebenes Hausgekäthe und Bettzeug
ffsll am bevorstehende » 1 g Zumi bey ihrer Behausung daselbst Vormittags .um ic > Ahr
^ egen baare Bejshmg öffeurlist) ausgemrenet werden.

7 Vermöge « 'kannten Patenti Subhastationis ssll die zur koncurs « Masse des
'wcyland Folck . it Jarsscn gehörige zu Willen bey Witkmxnd belegene Wartstätte mit Land,
welche auf 4 «o Gemthlr . eydchch taxiret ist , am öken Juli « a. e . in Witkmund öffentlich
-scrkauft weroen. Signatum Wittmund im Amtgerichtt den 6te« May 1785,.

8 Os ^ ccluve vsn ^ )- ! en 5cki ^ per knn §rnckcr ; ror
j» ros>r . Lc 6 ! .aom . is gcrclolvcerc , ciar ckoor Iin 8imon5 Uslclr ^r roc Lm>
clsn in >iic Iox,r. nlic laar nicuvr ^erimmcrcie 8ckip , liervetkr lang
ovcr 8 rcLvcn 70 Vncr , ovrr ckc UerAkoucca 17 ^ Voer , kalt van cke
Qnlicrlranr ckcs .Licl ; ror op llir »7arerinß 7 Vo ? r Ouim vrieAs
chlaar, cn pl . m . 40 koAgc I-alkcn ßrsor , 00 ^ mcc nicavc Zairers , ll'oa-
vca . Tlc^ l cn .1r < il , Kasack cn ! oo ^>rack ^7 anck , cen 6oor ca asckrre

< sereecisclis ^ ^ en eivcrriea ^ l ! , ckoor kor VsrAanrinßr - Oe ^srrcmear cac
Lmckcn in ccamaal ox> ckcn t ffulii II785 uirprLbcnrccrsn en ae«
cken böccübirckeackcn vcr ^onpea -re iaarea ; äunnencke der Inveararü ea
cks Lonckiciea voor cks Vcr ^c-o^ b/ cken VcrßaariaAS ^ Äusriur tsellner
in ^cr ' ^ n vorckea-

9 O^> ^ oearckaz cken 8 luny cke; <,« A Uic rui<
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lcn -je .Vs^ elaarL SKarjicnlixx öe k-ke^nmA n, Tmckcn cken Lcurock
822 ! o ^ enrl ^ k vcr ^oc»s>enr

Lcn psrrbiy couleuriAc cn struickc Virtzin ^ Voba^ ln Vsrcv dene^
«cnz lOO n Uorro Kicc> 1ol >3^

Z ^O Oxh -ssckcn roockc cn vi . cs ^v^ racn
s2 Zs/en Iav2 Löss/ cn
Lcn sssriss / 6c . Domingo Lcssv in Varcn

sscele . IO ssalvc Xjsscn nicuve 6vcc ! sc Ikice ssoe cn
2O c^uarc, 2Q oibbav cn 40 i2s >onckrAe ti .issfcx nicuve . 6veckssc Lon-

xv Vkec.

7 O Des Tönjcs Ianssen in Leer couscrikirte Güter sollen am Tten Juni ? anste¬
hend , ?ur Tilgung Inner Pachtschulde « an die König!. Nentey zu Leer , bei seiner Be¬
hausung dem Meistbietenden öffentlich verkaufet werden.

7 ; Der Kaufmann Innen Bohlkeu wil seine zu Leer an der Pfeffer Straße
N« d resp. am U er stehende drei Wonungen als

1 das von dein Kaufmann Willem C . Willem« bewohnt werdende Haus nebst da¬
hinten befindlichen großen Packhause und Garten

2 das von d in Kaufmann Staus Otthoffuud
z dar von chm Junen Beb ker ui . d Sohn feilst lu wohnt wirkende Hers an linr

den 2 2kni dieses, Nachmittags um l Ulr auf der Schule zu Leer öffentlich der
Auitt '.uner Oiduung gemös verkaufen laffeu.

Oie Ho diticii ' s sind bei dem Ausmiener Schelte « zur Einsicht , und gegendie Gebühr adfchttfllich zn haben.

12 Vermöge erhaltene Gerichtliche Commission , ist der Kaufmann JürgenDohlkcn-in Leer, mit Vorbehalt des allerhöchsten Otts nachzusuckendci ! Comc - sus de alle-na. do willens,, seiwc zu Jemgum stcheudr O - Hlmüble . nebst z Grasen Laubes, mir einer
avsrhnl .chen Behaust ng, Schcrvr urd Gatten, ev> dcn iq Iunii a. c . der Nachiiattwgsmn r Uhr in des Vogte » Hiineckeu Hau ^e daselbst- der Ordnung aewäs össentl - ch ver¬kaufen lassen, koudttiores sii d bei Gm Ansmiemr de Pottcre in Jemgum zur EinsichtVorhand . «, und für die Gebühr abfchr .' fllich zu bekommen ..

Da der angfsctzte Verkauf von Gerb Knop Mobilien auf den r Iunii nichtwird vor sich gehen, so wad Terminus zum Vei kauf der Korr-brenyerey Gerüche auf dcn10 dieses wiederum awgrsitztt : Kausiußigr wvVi » sich also besagten Tages bey seiner Be¬
hausung zu Jemgum ernfmden.

r g I « dels zu Loquard will auf rrba ' tcnr Gerichtliche Commission , aller¬hand Mobilen al - T - cke - Schränke , Stühle, Kupfer, Messing , Zinn , eine Waiilubr,fo?a«n eins Kih. am M - ttivschen den8 Iu -tti des Vormittags um 10 Uhr , zu Loquardsei semem Haufe , der ÄusmiE OrLwnug genKs, öffentlich verkaufen lassen
'.'

14
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7 4 Vermöge affigirken Subhastatwils Patents soll «uf Audnuge » des SaKuel
Whben , des weil . Detert Eilert Kinder Haus c. a . zu Weener , den 27 Junii, den
18 Jnlii im König ! . Amthause zu Leer seilgeboren, den i ; August , c. aber zu Wcemr
dein Meistbietenden salva adjudieationc iudiciali losgeschlaqen werden

Der Taralionsplan ist denen Patenten abschriftlich anqcbsgen , rr^ d körmeqdie Subhastalious Conditiorres bey dem Aurmienrr Schellen eingcfthen wert eu.

15 Hinrich Janßen Kruft zu BaSemohr , will am 8 Junii einen Mohrkarupvon11 Aekker breit , in Jdehörn belegen , sodann einige Eingüter öffeMch Verkäufenlassen.

Jan 'Tammen zu Hollen , will am 10 Imni einiges HauSmarmL-Gerätschask,r Pferd und sonstige Sachen, verkaufen lasse » .

Verheurungen.

i ' Die vcrwittweke Fran Näkhjii Klepperbein in Jever hak ihrbcym alten Garms
Siehl bekegenes Groß . Pophausen benanntes Landguth, welches birhcro von Mil . JohannElias Janffcn hrucrbch vcrabvntzet worden, und aur szlMatken Marich- uud Groden-
kand bestehet auf May r/86 anrutreten : wie auch das dabey gelegene klein Pophausen
benaiinteFaud , welches Matten hält, zu verhcurcn . Die etwaigen Liebhaber zurHküriing können sich des Eudes am Mittwochen den , ztcn Julii d . I . in dekGastwirths
Trouchon Häuft zu Jever emsindm und nach vorrulegendeu Ledingungen welche auch
vorhero Key ihi und bey dem Herrn ittuditeur OJustede eingesehen werden können, nach
Gefallen conkrahiren:

2 Weil . Daue Rehmers Wittwe last kiedurch bekannt machen, daß sie geson¬nen ist, ihr La dguth zu Daßrns in Minftr Kirchspiel belegen, groß 66 Marken mit guterBehausung , Taubenhaus , Aepfel und Kohkaarten, Kirchen und Leerstellen,, auf 6 nach^einander folgende Jahre , Mao , 786 anzutrcten zu verbeurcn . Wer Lust und Belieben
hat solches zu hcuren, kann sich in Zeit von z Wochen bey ihr eirißndeu, Conditwnes ver¬
nehmen und nach Belieben Hearung schließen

Z Da die h -esige Wage May I78
'< aus derPachtfält, s, wird dieselbe auf den28 Junii vom ' May >786 b 'sden r May 1790 wiederum vcrhcuret , LiebhaberwEn sich am bestimmten Tage Nachmittags um 2 Uhr auf der Wage einfinden, ihrBorh eröffnen, und den Zuschlag erwarten . Jemgum den 28 May 1785.

Harm Uden . Jan G . Vienna Kirchverwalter.
4 Der Cirraksr über weilt Popcke Helmcrichs Poprken Dudel, Eetcke Abrn'hams Dccknatel , w - ll auf erhaltenen Herrschaftl . konftns, den z » Schtt-priis in der Her-hch'clt Güdnrs beleqenen Plaz , wobey die kündereoen von zween Heerden zu ioo Gra¬sen gebrauch - t werden , und ietzo von Oltmann Olkmanns heuerlich bewohnet wird, amMittwochen dm izteu Junii, des Nachmittags um 2 Uhr , auf 6 Jahre , von May

17 -̂ 6.
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1786 Ms 92 , l« Johann Hlnn
'
ch Meyers Krughausr bep Gödens öffevkich vetheu»

rea lasse».

Gelder , so zu belegen.
-I 8 ^ «je ^»^Lermetier krecpc bece^rr ror Lm -ien -sru 6 » 7 ^0 Oulclr»

ptuir Lour . i^ plÜcnZclä resßea tce/cr o^> lncrcr uir r« <locn
vien ; 6sciinA licr jz ^sn riß atälaer mc !6cn,

2 Arend Egberts bey Wehner , als Vormund Zbet weil , kurve Egberts Kinder,
hat 14 Pistolen und rzg ^ fl- dost. Men hinlängliche Sicherheit ;u belegen , wem damit
gedient ist kann sich bet ihm melden.

z Oie Armen Vorsteher des Landschaftl . Polders , haben ropo fl . HM . Cour , ge-
gen genrigrge Sicherheit jinslich ju belegen , wem damit bedienet ist kann sich bey selbige
melden.

4 Es werden rvo Rihlr in Golde tumtmslichenAnlehw verlanget. Justiz
Lsmmissarlus Börner M Wittuiund . giebt Nachncht.

5 Es ist ein Capttal von 1700 Rthlr . iu Golde, sodann 1420 fl . Ho5 Pupillen
Gelder auf sichere Hypothek gegen Landübliche Zinsen ;u belegen . Wem damit gan ; oder
^euh ^ lt gcdliNkt , « olle sich bey dem Just . Commiss . Griese I ! Leer melden, der . davon
nähere Nachricht giebt.

CitationeS Lreditorum.

r Beydem Amtgerichte ;u Asrich find auf Ansuchen der Käuf-we der öffentlich
verkaufte» Dehn - Lande des weil. Peter Lomes Hotten Erbe» aus dem Borkjttele* Dehs,
ai« Hecro Rohden wegen 7 Diematen

Berend Menuen 4 -
Sebastian « . Kr^ - mar wegen ; von r z D 'ematm
Jchaun Harms Duke» Zwon r z Diem

Menno Becnen ; von , z Okm.
Albert Jaaßen ^ vor 1 g Dicm.

wider alle und jede, welche auf solche perkaufte Lande einen geMudetm A ftruch und
Forderung wie auch Servitut haben, Edictales cum Lennins zur Angabe und I -stist«
estisn anf den 16 Juaii a c. bey Vermeidung der rechtlichen § v !gn,erko »nt.

2 Bey dem AMerich-te zu Aurich sind auf Ansuche» der Käufere des Lam-
«rerf
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mert Gerde« Ohne », aus Upgant jezt zu Wichtens in der Herrschaft Jcvcr wohichch,
Heerdes «nd Stücklanden , als

Abbo Poxginga auf dem Schott , wegen des Heerdes zu Upgant
Sieinchter AbLo Pvpprngaund Habbo Ennen Dircks , wegen iL Dicmatt»

t» Engerhave, und ^
Harm Dkrens Vinkgraefe wegen z Diematen daselbst

Edictales, wiier aste und jede, welche darauf cinen g - gründeten Anspruch und Forde»
rung wie auch Servitut haben, cum Term -no zur Angabe und Justlficatiou aus de»

LZ Juniusa . c. bey Deknmdung der rechtliche» Folge » erkannt.

z Mi dem Aintgerichtt z« Emden sind auf Ansuchen des Kaufmanns Abel

CaasenVicrorzu Jemgum,cdittales contra quvscunque Creditores et prätendcntes absicht¬
lich des, demselben von dem Kupfer Schmiedemeister Bercnd Harms Coopman » in Enr-
drn öffentlich verkauften, zu Jem -um stehenden Haufts c . a . cum trrimno pereuitorio et

»räclusivo auf den 18 July nächstkünfiigertsnut.

4 Dry dem Königs. AmHcrichte zu Tmdew sind auf Ansuchen des Zwirnrnri»
Sers Jan Heeren Jansien zu Jemgum edictaks contra quoscuuque creditores rk präterr-
dente« absichtiichdes, demselbeuvon dein Tercnd Gerde« Graalmanu öffentlich verkauf,
kn , zu Jemgum stehenden Hauses und Gartens c. a. cum Lermüro zur Angabe von 9 Wl>

chen et xräciusivo aus den isten July nächstkünftig erkannt.

^ Beim Lmtgencht zuLccr siitd ad insiantiam Jan Engels / Edictales contra
guoSeuckgur Prätendenkes et Retrahente « absichtlich des dcmselbe« von Mäckicr Hera
Schmeers privatim verkaufte« halben Hauses und Gartens c . a . zu Leer au der Kampstra-

cum termmo peremtorio von 9 Wochen , et präcluftvs aus den zten Juiii c. a . pocus
Mis solita erkannt,

ü Dry - dem Amtgenchtezu Aurich sind , wegen des öffentlich en WistmBereus
zu -Middel « Osterloog, - u»d darauf von diesem an den Johann Cordes zu Spetendvrs pn-
vaum wieder verkauften Hauses und Garten c . a . des Menste Johann Hinrichs zu Mid-
delsDsterlog , auf Ansuchen der gedachten beiden Xauftre , wider all« und jede , welche so-
wol i» Absicht des an Willm Derens geschehenen öffentlichen Verkaufs auf den Verkäufer
Mensse Johann Hinrichs Ansprüche uud Forderungen , als auch wider drejemge , welche
wegen des v>m Willm Bereue an den Johann Cordes geschehenen privativen Verkaufs sol¬
chen Immobil « eincugegründetrn Anspruch und Forderung wie auch Näherkaufs - Recht
oder Servitut haben , Edictales cum termino zur Angabe und Justißcakion auf deuszrm
J «nii a . e. d. y Dermridmrg der rechtlichen Folgen crkütmt.

7 Vey dem Amtgenchtezu Aurich sindadimplorakiooemdes Johaun Janssra
Röter ru Ost' k! wider alle und jede, welche auf das öffentlich verkaufte Haus und Garte»
uebst Land und Torfmohr des weyl . Derend Onnen Reust zu Osteel Anspruch and For¬
derung wie auch Servitut haben , Edictales cum Termino zur Angabe und Justificatisk
auf deny JnM a. «. bey Vermeidung der rechtlichenFolge» erkannt.



8 18 ' y dem Amtgcrichte zu Aurjch sind auf Ansuchen des Werke Jacobs auf
dem Schott, wegen des von dem Abraham Wildken öffentlich aek . ufreu Hauses u '» d G r-
tens zu Marienhave, - wider alle und iede, welche darauf eine« gegründeten Anseruch
und Forderung wie auch Servitut haben , Edicraler eu >- T rnunv znr Angabe und Iu«
ßchcation auf hen 9 Iunü a . c. bey Vermeidung der rcchtuch - u Folgen ettmrtt.

9 Bey dem Amtgerichte znAnrichsind aut Ansuchen des N H . Schomerns
zu Osteel , weg n des öffentlich von dem Johann Hinnchs m der Theene gttaefttn Hau¬
ses und Gatten zu Marienhaoe, wider alle und jede, welche daran! emen gegründete«
Anspruch und Forderung wie auch Servitut ; u haben venire,, en , Cdi tatte cum Termmo
zur Angabe und Iustjstcation auf den 9 Juni ! a . c . bey Lermeidung der rechtlichen Fol.
gen erkannt.

xo Vey dem Stadtgerichte zu Norden ist auf Ansuchen des Z -rirnfabrikanten
R -'emt Uven , Curat , des minorennen Uve Li mens Uven nonune, Citariv Cdicraüs wider
alle die enige , welche auf Las in erwähnter Qualilat vor; ihm publice angttaufte, an Lein
neuen Wege Hieselbst belegene Wirchshaus des Cyruciius B Garrels, der BruuerSchlös-
scl genannt, im Oster « luft 7ten Rott sub Na . llg, Real Foderung oder SelMut zu
haben vermeinen, cum termwo reprodntt . et annotationis präUusivo auf den i2tenJuiy
a. c. bey Vmncidung der rechtlichen Folgen erkannt.

ir Beym Königs . Greetßclischen Amtqerichke ist , auf Ansuchen der Gebrüder
Di - cksHerlyn zu Greetsiel , Albert Herlyn zu Visquard und Pbi ?pp Herlyn auf dem
Uvlcwarder Grashause , Cikatio cdictqüs zur Angabe » ns Justistealion wider alle und
rede, welche auf den von ihrer Schwester Aaltje Herlyn , in Affstertz ibies Ehemannes
Eilcrt Janssen zmAvsum, ihnen cedlrten süniken Anchcil an denen ve » chfen weyl - Eltern
angeerbte« Jmmöbilien , nemlich:

1) an den zu Visquard belegenen elterlichen Heerd Landes c . a . ,
2) an dem elterlichen halben Hause und-halben Garten c . a. daselbst,
q ) an dem Anffen Garten, oder sogenannten Cttt bey Visquard,
4) an der Beheerdlschheit in Lcm Wcstcntvrpbischm Pietz zu Uttum und
5 ) an zwcv halbe » Mannes- und zwei, halben Frauendänken in der Kirche zu

Visquard mlffcichen an einer Lagerstätte von 7 Gräbern aus dem dasiges
Kirchhofe,

ex gnocumque iuris realis capike Ansprüche und Forderungen (in sofern Ache nemlich voll
rer Nalrje» H - r ! m oder deren Ebemanne selbst evittrahirek werden , nicht aber di» Com«
muliiva betreffen ) im -i - rch- j -. Nährr 'avfs . ?>ccht n> haben vermeinen, cum lern ins ro»
12 Wochen et präe^ sivo aus den 7 Julii oächstkänflig , bey Strafe. eines immerwähren«
den St - lschweigens erkannt.

12 Von dem Königlichen Amtgerichke zu Ei'ens ist über des Hausmanns Ea -sielt
Rohlfs zu Hartwart sämtliches Vermögen , wegen Unzulänglichkeit der vmhandekien , in
denen Kaufgeldern eines 47h Diemaken grvßm Platzes , einer Warfstätc riud cinigln Mo.
bilicn bestehenden Masse , der Concursus generalis erasnck , und Cikatio Ed« talir wider
alle etwaige Creditores und Prätcndentes , welche sich bisher noch nicht gemeldet haben,

sum



eum terMrns zur Angabe von 9 Wochen , et xracfusiso ans den 22 Jumi rrachßküksti^
bey Strafe eines immerwährendLK Stliljchwcigens erkannt.

sz Bei dem Königs. Amtgerickte zu beer sind ad instantiam des Herrn Schemen
Krieges Na Hs v . Nehden zu Leer , -and des Schiffers Harm Aeissen Meklenbvrg daselbst,
Edicl ries wider aße und jede , welche auf das durcherst . ru publice ancrkau te Oominirrm
Hjrccrmn eines sogenannten Stück Lcegmohrs zu jährlichen iz Gl . Cour. , und durch letz-
4ern öffentlich erkaufte Dowini« u directum in dem Platze des weil . Peter HcercwCevpc
Manns zu Veenhusen jähil ch ; u 20 Rthlr . und ,

'
s rothe Ducker , beides der weil . Caroline

Horst, modo deren Erben , zuständig gewesen, Spruch und Forderung zu haben vrrmemenl,
erkennt , und lerminuS.präckusivus M 'Angabe undEiizuidatron auf den 2ysteu Junrr a . c.
^rästgiret.

14 'Bei dem Amtgerichte zu Leer sind ad instantiam des Ubbe Ingens Waud>
mann Edictales wider alle und rede, welche auf das durch ihn von FslkmJmssniHoutcur»
Privatim awrkaufrcs , zu Leer auf der Wördestraße telegenes Haus cum anuexrs, Lkruch
«nd Forderung oder Nähnckaffsr cht zu haben vcnnnnen , cum kcrmiuo von y Wochen,
et repröduckivnisauf den 29 Juan a . e . sub poena solita erkaunt.

r; Dev dem Amtsserichte zn Aurich sind auf Ansuchen des Haus Jaoffes auf
Wrastepstt Marienhaver Kirchspier « :

nachdem zwar mit verschiedenen sssinrn Crrditvkibris bisher wegen Zuck Verstattung
Jur Bezalung gehandelt worden , indes derselbe uunmehro , da er eines mls alle
Schulden , wozu sein nach Jevrrlaud verzogener Bruder Gerd Harms Iansscn

wvrhin mir beogetragen , übernommen , und -rmziger Eigentümer des Heerdes ge«
worden^ auderntheils dieser Heerd auf 6 Jahre öffentlich vermietet ist , geraten'
findet , cche seine Creditores, ss sich bisher auf das Moratorium Generale noch nicht
eingelassen , kdicckaliter rorlaöen zu lasse «, welchem Degchrcu Stakt gegeben worden;

Edictales cum termiuv reproductiouis auf den ?ken Julii a> c. erkannt , und müssen div-
jeuige , mit Welchen bisher iu Absicht der Zeitverstattung nicht verfareu ist , persönlich,

-fidrr ft ferne sie daran gedinöcrr werden mSgtru , durch zuläßige Bevollmächtigte erschei¬
ne » , um darüber der Ordnung gemäs zu verfsren : Unter der Warnung , daß alle die¬
jenige , welche am befaßten Lage nicht erscheinen , dafür w . rden geachtet werden , daß
sie sich dem , was beschlossen wird , unterwerfen.

16 Deym Ol^ ersumschen Gerichte ist ans Ansuchen des Chirurg; L . W - Schlör-
HM und Deichbaumeifiers Hrimch HrnrichS , als won dem Drrk Freeuchs von Rü¬
schen zu Oldersum iur Regulirung desselben Budcls sreywillig erwetziteq , und Bevol-
machtigrea Curalvrum kttatro edicraiis, zur Aognbe und jrstifi ation, wider alle und
jede , weiche auf gedachten Dirk Fr . crks von Rüsche« odck auch auf ressen vorrnah-
kegen Ehefrauen Greetje Heeren (als welcher, laut inrt dem Dwk F eerk» vonRüschen
gkl . offeuen Verernbahrnugen gewisse Gelder Immobilien uns Mobilien frey von al¬
le» ComMumon Ehefchu .dea und Lasten zugefallen ) Ansprüche undForkerun zen zu ha-
be» vermrirren cum lcrmino von z Moi .athen et reproduckionis präclufivo aus den 4
IM ckiistehraö, erkannt; mit der Verwarnung, daßmit Belr iedrgaug - ersichmeldenden

< 2Z Pp x - Gläu«
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G 'ZMger so weit die Masse zureichet , rach Ordnung ei - er rechtskräftigen PrwritZtK.
Sententz verfahren und denen sich nicht - „ -'meldeten Gläubigern und Prätendeuteu ei»
«wiges Stillschweigen ausellegtt werden solle:

77 Dey dem Amtgerichk? «1 A rich Und ans Ansuchen der Käufere der öffent¬
lich verkaufen Immobilien des weyl . Peter Martens zu Marienhave, nemlich

7 . Peter Iaussen wegen des Hauses und Eai teils
2 . Menke

"
Meli 5en Wit .'we wegen eines Morastes ' -

z . Johann Truns
4 . Johann Poppen und"
5-. Jacob Fischer jeder wegen einer Ki'rchenstells

Wider alle und jede? welche darauf einen gegründeten Anspruch und Forderung wie auch
Servitut ; u haben vermeinen/ Edictales eum Termino zur Angabe und Justistcation aus
den 7 Julii a . e . bey Vermeidung der rechtlichen Folgen erkannt.

is Nachdem bey dem Köwgl. Amtgerichte zu Leer über das Heils in Im mobi-
kien theils in Mol jlien bestehende Vermögen des Kaufmanns Johannes Sanljer und
dessen Ehefrau nunmehr» der Coururs erkannt «vordem

So werden sämtliche Gläubiger derselben hiemit cum termino repropurtioniS
prremtori » von z Monaten , et ' präclusivo auf dem n August cur . Vormittags 19 Uhr
vorqeladen, um vor,.- spädsiens aber imdem auf den kl Äug. Prästanten termko prä-
clusiso entweder persönlich- vderkurch die zu Kevollmächtigende hiesige Justitz tzomniiffarien
G- nse und Schwees ihre Ansprüche anzageben, , und sich über das Cessivnr Gesuch deS-
Dcbitoris zu erklären,- mit der Warnung-

daß sie sonst mit allen ihrcn Forderungen an die Maste präesudirct, und ihnen
deshalb gegen dir übrigen Creditvres ein ewiges Stillschweigen auf erleget .« er¬
den sille.

Uebn'
gcns wird einem jeden, der noch an die Masse schuldig srpn folte, die

Dezablüng an den Kaufmann Johannes Santjer und Frau bey Sttafe doppelter Zahlung
untersaget , und haben sie solche an niemand anders als an die ' interimistisch bestellte kn«
ratsres JustipEoiNMissionsrakb Sülchoffund Kaufmann de Drun ru verfügen,' unglei¬
chen werden auch alle etwaige Pfand - Inhaber bey Verlust ihres Anrechts angewiesen,
davon dem Gerichte treulich Anzeige zu khun, und die Pfänder , Gelder oder Dorumente
addepositum abzuliefern.

i9l Brym Königl . Greetstelische» Slmtaerich
'
te ist , auf Ansuchen , der Arme«

Vorsteher zu Eilsum, ^Garrell Peters J .- nffcu und Oltmann Sievers, tzit- tio edictcli« zur
Angabe und Jufnstea >lon wider alle und jede , welche aut die von denenselben sub bencfi-
»i» legis et ikvenlarii ons/trekeue sehr gelinas , nur aus 42 Gl . 12^ W. bestehende,
rrachiasscnschaside« weyl . David Thomson Ltttwen Ansprüche und Forderungen zu ha¬
ke» vermeinen , eum termino von e Wochen et präelusivo ans de« 2Z Junil nächstküaf-
Oz bey Straft eines immerwährenden Stillschweigens, erkannt.

2» Dcy dem Amtgerichte zu Emden ist über das Vermögen des Tebbe Tiarcks
N MarikMchr , we .chrs nur in einigen , bereits für pf . m. 42s Gl. verkauften Mo»

bilft»



kilien bestchet , der ConcurS crömst , und Citatio cdietalis contra qursmttgne deW-
ben unbck .iute kredltorescumterwinojustisicatiouis auf deuLZstcnJury vächstk. sub pö>
na präelusi , erkant . Dann müssen Me und jede , wtlcbe von dem Gemein . Schuldner
Gelder , oder Effecten «ater

, sich haben , davon dem Amtgerichtc , bey Verlust ihres An¬
rechts AnjeigeLhun. ^

2 r Da über des KornbransweiN 'Dreuners Jen S checken . M' b dessen Che«
frauen Vermögen der kovkurs eröfnet, und ein offener Arrest erlassen worden ; alc wird
allen und »eden welche von dem Geineirichuiduer Schrlk n , etwas c« GkHt, Sache»
Effekten oder Briefschaften -hinterchch, haben, von weqcn Dü gerireistere und Rath der
Stadt Emden angedm/et, demselb .-n

'
nicht das L'

.snteste davon zu verabfolg.'», chiet- ^
mehr solcheschem Gerichte foede sunst getreulich auzuzeigen und mit Vorbehalt . ihrer
daran habenden Rechte in das Gerichtliche D - Posikum ubzi-iiefern, mit der Verwar¬
nung, daß wmn dem ohne achte/, dem -Gcmeinschulkner etwas bezahlet oder ausge-
antworret würde , Mch s -für Aicht gescheh I! gcassuct , und zum Desi n der Masse
anderweit betgelriebeo , n eun aber der Inhaber solcher Gelder vdm Sachen, dieselben

^verschweige » ob r zurück halten socke , er noch ausserdem alles seines daran habende»
Rechtis für verlustig erkläret werden soll.

. 22 Dey dem Stadtgericht« zu Emden ist der generale Concurs Über des Brandt»
wekn - Drenners Jan Schecken und dessen Ehefrauen Vermögen eröfuet, dem zufolge sind
wider alle und ck de , welche auf den insolventen .Bube ! des Jan Schecken ans irgend eini¬
gem Grunde emigen Anspruch , Forderung zu haben vermeinen möchten , Edictalesad an-
uvtaodnm et justesteandem eontra quoscunque ercdilorcs et pratcudenkee cum termiro voa
Z Moaathen und zur pcäclusivifchcn Neproduttion auf den 14 Sept . nächsikünsiig mit
her Verwarnung baß die alsdann sich nicht meldende Gläubiger mit ihren Foderuvgrn a»
die Coucurs- Maffe präcludirct und ihnen deshalb gegen die übrigen Eceditores ein ewi«

.ges Stillschweigen amerlcget wcrdcn soll erkannt.
ZiiZIcich wird der-GemeiuschuIencr Zan Schecken.zum LiquidationsTerminad

. p rjaualiter ^vmpgrendum mit vorgeladen um über die Ansprüche der Gläubiger Auskunft
zu geben , mit der Verwarnung , dcß falls er iu Termiuo nicht erscheine» sollte nach den
Ll' . rhöchsten Königlichen Verordnungen wider. ihn,als einen vorsezlicheu Languervutirec
ver/ahren werden soll.

LzBey dkM Amtgkrichtezu Wiktiiiundist auf Ansuchen des Hausmann« Eller« ,»
Dann >1 Cikatio ed !i-talir >vl0er alle di -. iemgey , welche auf den von ihm öffentlich erstan«
heuen , den Lamme Ger 'cn zuständig gewesenen .Watz zu Barums im Ki chspici Eggelinge«
Spruch und Forderung zu haben vermeinen erkannt , und Terminus zur Angabe bc»
Strafe des immerMreuhea Kr Lschweigeas . auf den i September d . I . angesetzet.

24 Bey dem Amtgerschke zu E nde« ist über den Nachlaß der m Gros Midku«
» erstorbenen Eheleute Woltems Harders und Metze Wcktt s der Erbfch<sskliche Liquida,
tions Proceff eröfnet. und Edictsles coutra quoscunque kreditärescum Termins revro-
dvctiouis von 9 Wochen et präklusiv » auf di« LZ Augusti «ächstkünftia erkannt. Unterlxr Warnung:



Saff die außenbleibendm Creditsrcs afiedihrer etwiigrn Vorrechkdverkfliss erkläret
und mit ihren Foderungeu imr an dasjcu ' ge, was nach Befneoig -mg der ach mch

Senden Gläubiger , von der Waffe noch übrig, die «brr, möchte , verwiese», werden sollen.
25 Brp Nein Amkgrrichw zu Enden ist über das Dcr»iö>i »u des weis. Bcmtd

Heykcs Witwe und deren dreien Söhne : Heere, Harm mm Hm ich Berens zu Frepsu-n
der generale bsncurseröfnet , und edrcta !cs cvuira quüscuaqae de- ploen kreditores eum
Termins reproductioni; xercmtvrio von z Monaten, ec p ärinsivs auf den ü Septembr.
nschstk. erkannt. Unter der Warnung, daß . die 2iuMe,denk en « til ag - n ihrer. Fseerua-
gen an die Masse präciudirek, und ihnen deshalb gege « die übrige« Lreditores ein ewiges
Stillschweigen aufcriegec werden fülle.

Zugleich werden Alle und Jede , so ven den Schuldnern Effecten oder Pfän»
der in Händen haben , gewärmt, bei Verlust des Anrechts , davon den, ^ mtgerichtk
Anzeige zu rhuu.

26 Bey dem Amkgerichte zu Medeburg iss ad rnstantiam des Jbe Neiners
zu Dourmöncken cuan» edictairs wider aöe und >eve, welche auf die von mm Helmrich
Gerdes zu Waddewarden ihm verkaufte Hausstätt- zu Dourmöncken Spruch und Forde*
runz auch Nähcrkanfs Recht zu haben vermeiaen snb vvena praciust erkannt, und ker nii»
ns§ annLkakioms tt reprovuctioRis edittalium auf den 2oten Julii angesezet «srden.

27 Bey dem Amkgerichte zu Norden find ad instantiam des Hausmaus Thees
Hiurichs Wittwe ^ edictales wider alle und jede welche auf 6 Grasen Landes auf oem-
Süner- Nenlande so dieselbe von Harm- J . van Hinte jvn. Ehefrauen Äeltir I . von Hoorn
ftr sj und van des H . A van Hmtr stn . EhefraufürLheil publice Erkauft , Spruch
und Fodcrung ; u haben sei meinen , euin termino von s Wochen, et reproducrivuis auf
den iZ August sub poena iuris erkannt.

2Z Bei dem S tadtgerichte zu Aurlch iss per Deeretum de 24 May c. über des
Kaufmanns Lambcrtus Keuwich Vermögen hiestlbst der general Cvncurff erösnct , und
kitario Edictalis contra quoscunque desselben Eredusres cum termino von A Monaten et
Uquidakionis auf dea 24, September a e . sub pSna .präclusionis et perperui silentri erkant.
Uebrigrns muffen diejenigen, welche an die Masse schuldig find ^ die Zahlung an den
Gemeinschuldner bei Strafe doppelter Erftzzung nicht leisten , sondern an Niemanden an¬
ders als den Jnterimscurakorem Justücommißarmmde Poltere verfügen, wie denn auch
alle die, welche Pfänder, Sachen , Effecten oder Briefschaften in Händen haben, hie«
mit angewiesen - werden, solche bey Strafe des Verlustes ihres Rechts demGerichte getreu»
üch anzazeigen , und ad Depositum adzulielern. Signatum Aurrch in Luriä den zte»Iunii . 17,85 . Bürgermeister und Rath.

N 0 tificati 0 n t S.
I Len ^ ocsscn6e TmiffrFercllc Oenreßenkicirj kickidenffc rri kirl-

cherr ri « keicclici^neAr eeve voor re ffaan . -lsa riß claarrelvK



SIN rerstonä in Arlrcicl re rreeZen by Zen kaaZL LsncelM Voll ' mclZen,

Zc vci/te nLäers ^ sriAr lran gevcn.

2 Da die angebrachte neue fran ;ösche Pflaumen von Dordeaur , in sbr diffe.
Kvte Qualität swd befunden ; so sind sublge den 12ten dieses publice durch die Mäck«
krs Charpcntier und Heynm verkauft , wovon nun noch einige Orhäuvter an die erst sich
nach Verkausscovdiüon, . von ;wev Monat Zahlung meldende i« - üben sind , als a 7 ^ st.
holl, die beste , so schön fallen , a L fl . dito Sie mittel Sorte / « 4st dito die gen«,
grre ; kiebhaber melden sich bei gedachte» Mäcklers . Emden den 17 » » Mop i 78ff-

b . Os Vricnöei , van V7I . 8c !r , krl . I' oppen cn k^ cäe k^e<lcr 5 r ^ r»

gerckolvccrä Zar cloor 8ck>. L . ^ ürAsur, j8 inr voriZe ^ aar loevsren vorcien

on nu cvrtt uir 2ee lromcnclc kliLn; ror Lmbstcn , IcZgencle ve ! locre ^ Icle

cn bersigcle äckmL ^lcliisi cls rvcc LclorocZcrs , circa 40 lösten ^ roc oin
van livnäcn an uir Ze lirnci re vcr ^oo ^cn , v ^ n ; LaclinA kcr is ^ lcan riz
Ky 6c XovsiinLn ff. ? . ^ c ^eis rvr I^orcisn cn Ze äc ^lmac ^cr lZiiäcrr

ff . ? o ^ cn ror Lmbäcn Zsrover rncläen,

4

Man inacht dem correspondirenden Publieo hiedurch bekant , daß von hier'
«vs die Briefe nach

Neue Vchn
Jherinas > Dehn und.
Bvokjerel

mittelst tu Bagband getroffener Einrichtung mit der Montags und Donnerstags abgehe ««
den Bremer fahrenden Post prompt und juverläßig bestellet werden könne«. Aurich de«
ipteo Mas 1785.

König!. Preuß . Postamt«
Laden.

5 I . D . Wunderlich zu Emde » hat eine wohl geeondltioairte kariole. welche
mit 1 Pferd gefahren werden muß, g«< der Ha«d t« verkauft« ; Liebhabere wolle« fich?
deshalb gärigst bey ihm melde «.

6

Bei F . Ulffers z » Leer im goldene» Becher aus der Kamve , istqukeS kogis für
Fremde zu bekommen , er recommandimsichbestrns , und vers- richt prompte « ufwartunK.

7 Oe ^ ccluve van lsn Lnncr Vclk^ mp lor Leer » Fclünnen
krsLr vcHsemi ^ Zc Luk 8ckip Aror xl . m . 14 Laken K« ßßen uir Ze kZanä
re vcräonpen . ^ ) N5ALci >nA ker is ^anriz je ccr je lievcr ^ darr cot Leer
invjnZcn cn ^oo ^cn.

8 Wenn jemand als Schreiber Dienst« sucht, der kau« Ach beimIntevigeW
komtoir werter «rkuadigea und gleich gntrerea. ?
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N Oer Herr §oinmcrcien-Rath I . Krak in Emden erwartet täglich auS Schwe-
den , mit dem Schiffe Johann .« Coccilia , Schiffer Helge Dameffon , eine L^du , g S tau»
gm -Eisen von diversen besten Sorten , sowohl pkt als vier kaut . Wer daher . Genüge»
haben möchte , davon zu ei handeln, der beliebe sich an dessen Conttoir zu meid « So « tz
dar Schiff angcki)n. me .-i , wird . es näher « ngezeiget werde« . Emde« am 24 Mgh ^ ? L 5-

ff v e r t 1 . 5 5 e in e n d ' "

für das Klavicrspiclende Publicum.
10 Bcy dem Orgel und Instrumentmacher Müller in Wittmund ff bst j "«

Verkauf ein « an; neu insentirtesZitterHarffen Elamer , und eine neu versei tig 'e Hör bien,
oder piano Forte nach dem besten Englischen Geschmack : Das Zitter Harffer . Clavier ist
nach der grössesteriSorte ganz Bandfrey von contra F biszgestrichenF, .vcm coot '« FbiS

. gros Dir Mil gesponnenen silbernen Saiten ./ im Bas bis klein L mit ein Oetavgeu, der
natürliche Clavjer Ton ist . stagend und bei jedem Ton ein Echoen obsersireu, wabey stark
pi einer anhaltenden Force;

-Der Celestin Ton ist halbi
'ret vermittelst zweier Pedaltritte unter demMvier,

wodurch das piano und forte in der grösten Geschwindigkeit unter dem Spicken vorzn-
bringea ist, mit Niederdrücken und aufbewegen des FuffeS. Sodann hat ksirs Clavier 6
Anzüge, 2 über die Clavilur und 4 neben der Llavitur , inwendig zur linken Hände wo¬
durch der Zittert on uns ein ähnlicher Hobst und Fagak - Ton , auch der natürliche Spitz
Harfen und starke Pantelon Ton , klinget stark durch die aparte HMmern mit tangente. zu-
ruglckch und bringet den ähnlichen Hobo« Ton, und kann sowol zum Accvmaaguiren alt
auch zum Solo spielen gebraucht werden- - Ueberhaupt können durch die Mechani¬
sche Bewegung 16 artige Veränderungen merklich mit . dem Gehör miteisthieden werden,
das Dousement ist ieicht . ru spielen, die Elrvitur ist mit schwarz Ebenholz belegt , die-Se-
mitöne mit Elffenbein , die klavitur umher ffcrlich foürnirct uud vorzüglich gearbeitit,
anstatt des sonst gewöhnlichen Gestells , mit 4 geschweifte Füsse hie nach Nummern unter«

.Irschroben werden!
Die Forbien , -oder forte piano ist 5 Octaven gros, von contra F his z gestrichen F , ist

Mit starken Nvmmernsayten 2 Chörig bezogen und mit gesponnenen Saytea im Las , im
Discant , mit siahirrrcnr der Ton ist promt und stark, auch hat jeder tzlavis eine eigene
Dämpfung von unten an den Sayten , daß bey jedem Aufziehen der Saiten nichts hin-
verlieh ist, es kann auch die Dämpfung vermittelst LZüge über djeElavitur Hallstret wer¬
den, so daß die Dämpfung sich entweder über dem Das oder über demDistaul allein er¬
strecke, kann folglich « IS ein Elavicin «.der Flügel zum accompaaniren und Solo spielen

.gebraucht werden , fodann . iirget überDousement unter denen Saittn ein Stück Laub¬
werk mit dem Resonansbodcn gleich, worauf 2 geschweifte bersten sind , mit sicderierlchen so
durch 2 Zqge über die HämmernLeschoben werden , so klinget im spielen der angenehme
ijaulenwn , diese Lautczjjüge könne« auch nach Belieben in dem geschwindesten spielen Hai«
hirct werden , so daß in dem Lauten Ton ein schwach und stark pianv unk Forte zu haben ist,
ferner befindet sich über dem Augehänge der Sayten wieder ein Stückgen L mbn e ck, so
anfrine Meffingene Federruhet , daßoey den Sayten nur aufgeschlagen wird, assdcun
Hei dem Bring von Sayten ihren anqchä«ge nichts hinderlich ist, durch dieses faubwerck
wird das plan » und Forke in demGeschwindcffe « spielen mit ein wenig Andrücken de ' Knies
« rten am Eörper - es Jnstrunientj befördert. Mercklich ist j» observiren daß dis Jnstr »-

ment
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ment sich einen halben Ton transpoNiren läff , dnrch die Derrüktlmg des Clavst»rs unter
« «er geschwinden Tackt pause , wodurch die Harmonie zu ein Ae« wird , und ganz fremd
klinget , auch so starken - Resouantz beköint , daß der Schall aus eiuem Zimmer an der
Straffe bis ans dritte Haus zu hören ist , und können vorerwehnte Veränderungen gleich¬
falls zu dieser fremden Harmonie gebraucht werden» die mechanische Bewegungen können
mit der Elavitur in Zeit von 2 Minuten , mit ihrer Verbiudung aus unbelnycstzt Weeden
zum Nutzendes Unterhalt « eingerichtet . Dennoch ist das Döusement so leicht , daß man
durch ein schnelles blasen auf die Claves die Hämmern an den Sayleu treiben kann , and¬
rer Ton sich hören läst - ,

Anstatt des Gestels sind gFnffe nach Nummern untergeschroben und vierekt verjüngt ^
«usgearbritet, unter dem Resonanzboden befindet sich eine Schublade zumNoten DchLIkmß , die
Elar- itur ist mit schwarz Ebenholz belegt die Scmitöne mit Elffenbein und sonst vorzüglich
bearbeitet. Schlüs und Heuge sind Meßing, diese Instrumenten halten die höchste Stüu-
«MNA nach Kammerton . Denen etwaigen Käufern dieser Instrumentenwird daneben ein«
deutliches Derzeichuiß und Anweisung versprochen , um von denen angczeigtt » Verände¬
rungen jeden Instruments den gehörigen Gebrauch zu machen . ,

'
Auch verfertige ich alle Sorten Clavste Panteions und ClävicinS oder Flügel von

uemlichcr Güte und Beschaffenheitder Arbeit und Toaarien, für die wenigsten Prüfe wie
sie bis jetzo von Draunschweig , Leipzig und Hamburg , in der Provinz Ostfriesland ver»
kaust sind , weshalb ich mir die Gewogenheit aller Liebhaber der Clavire gehorsamst aus»
bitte , alle Bestellungen werde ich zu der versprochenen Zeit bestmögligst zu expedireu juchen»
hrrgegen brtte die Herrn Committenten mir - ihre Briest Postfrei einzusendeu!
Wrtlmund den r Junius 178s . H. A Müller , Srgch und Instrumentmacher.

n Nachdem der Distn'botions . Plan in der Horste » scheu Concors - Sache an»
gefertiget worden,, und denen Credikoren vorgeleget werden kan : so ist dazu termmuS
aus den 17 . Inn . nächflkünftig Vormittags um 9 Uhr a»gesetzet woldiwelches denen
iutereßirten Creditoren hiedurch bekannt gemachct wird. Aurich den 26 May 1785.

Königs. Preuß. Ostfr. Regierung.
12 Unter denen vielen Augen Euren welche der Herr Hofwkh Köhring hier

Verrichtet hat , siad die 2 Kinder welche Er vor8 Tagen an Haas nscharten in die Cur
genommen zu der Elt . rn Freude vollkommen geheilcr : Heute nimmt er wieder einen
Dauren Sohn , Nahmens Derens , aus dem Dorfe Bargholt an einen Haasenscharr in
die Cur. Es ist eben das Dorf wo das Mädchen mit dem doppelte« Haaftnschaart her
ist. Aurich den 2ken Junii 1785^

rg Zur Reparation des Carolmensrhls werden erfordere"
ein Dchlagbalckea 22Z Fuß lang 20 Zoll dick und breit , an der einen Seite y Zoff
mehr und anDer andern z Zoff weniger als schnür gradr unken und oben Schnur
grade platt.
5 Bakcken 22; Fuß I «ng 13; Zoll dich und breit , a« der eine« Seite ist der Mit¬
te z Zoll breiter. ' ' /
r Rene Stücke a 2 , Fuß lang , 12 Zoll breit und dick , Schnur grade , alles Ei»
chen - Hvlzz diejcsHvlznebstdem dazu erforderlichen Eise » und dem Arbeitslohn,

so !«



Men am bevorstehenden 2 Ben Zun auf dem hiesigen AinlHause 'öffentlich ansvn-
dunge» werden , uns können sich die L-ebhabcr an solchemTage Vonnittags ui«
io vhr emfinden . WitwiuAd de« zrsien M -y 1785.

Detmers . Hoppe.

Lottme - Sachen.
r Vey Ziehung der 2ten Ciaffe der k6ten Berliner Elassen Lotterie sind in' m»»

ferer Collecte folgende Nr . M!k Gewinne heraurgekonun n , ats -7 ^ 79 mit rz rl . und

24399 mit lori . Die Ausbezahluag geschieht sogleich bei Aurüeserung der Original«
Loose . Die Lerneurruug vos der Zten Clesie mpß vor de» 2t « Julii d . I . bei Veküist
des Mrechts , geschehen. Kaufloose t»r zten Ciaffe sind bey uns zu haben. Annch
de» ißen Jun . 178s . Abraham et Philip Hartvg.

S In der Zweiten Ciaffe röten Berliner Cleffeu Lotterie sind in meiner unmit«

telkaren Collection mitIabcgrif der von den mit Coüecteurs mit unteogebrachtc LooseLre

Nummern 7507 4>nd 7511 jede mir rz rl . und N . 7764 , 7567 und 2576 , , jede
io rl . herausgekommeu. Die Iiegevgcbliebeue Loose zur z . Ciaffe der dieZiechung aus den 4-

Juiii sngesezt ist , müssen binnen z Wochen renovrrk werden bey Verlust des Anrechts.
Aurich den zrstr « May 178 ? » Jsaac zSalomous.

z Zn der Zweiten Classe der rSkcn Berliner -Ciassen Lotterie sind in meiner
unmittelbaren Collection folgende Nummern mit. Gewinne heransgekommen als:
lOlör mit 25 rl . IZ670 mit 20 rl . lOi t6 , 20 . und zr jede mit ro rl . Die nicht

herausgekommeue Loose müffe« bei Verlust des Anrechts ver den gkon Juli , veeneucrr
Werbkll . Wittmuud des 31 stell May 178 .5 . Joseph Moses.

4 Zu der 56 ? stenZiehung der König !. Preuß . Zahlenlv- terie in Berlin sind die
R ». Mögen worden: 10 . 17 . 74 . 87 . 8y . wodurch in meiner Collection , auf ein
Billet zu 15 tzgr. aus No . 17 . 87 . 89 - eine Terne zu r ggr gewonnen worden , die
Summe ist « ,6 rl. l r ggr. Liebhaber dieser Lotterie, ersuche ich ergebenst , ihre be¬
liebige Sätze mir zu gönnen, ich verspreche gute Bedienung nud prompte Bezahlung , und
Hirte ergebenst das Publicum mir mit ihren geneigten Zufprüchen . zu beehren. Auch sind
Dillcks znder z68sten Ziehung der Königs Preuß . Zahlcnlotterie in Berlin bey mir zu ha¬
ben. Norden den Lasten May 1785 . Asaria M . Bargerbur , Haupt - Coüectcnr.

Verkauf.
Gerd Janffsn will sreywillig , seineWaristatein der Theene, wobcy .Diem«

s« und g - Grasen Grün Land , svdanu pl . m z Tonnen Roggen Saats - Bau La - d,
den rasten Inn . des Mittag « «m i Uhr in Frerich Peters Hause , öffentlich verkaufe»
Äfft«. ßsaditionks sind bei dem Commißionsrath Reuter ei

'
Michea.
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